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Einmal kommt die grosse Liebe 


a Mädchen Gitta hat vor dem Primas wie eine Nachtigall ge- 
& sungen. Auf dem Marktplatz in einem kleinen ungarischen 
Dorf. Nun ist sie von ihm für seine Revue engagiert worden- und 
reist als Star des Ensembles von einer Weltstadt in die andere 
Geliebt, geschätzt, verehrt und verwöhnt. — Einmal — nach eine 
kleinen Auseinandersetzung mit dem Primas, brennt sie durch 
Und lernt zufällig den jungen Komponisten Peter kennen, der sic 
in sie verliebt und ihretwegen das Haus seines Vaters verläßt 
Während der Primas Gitta überall suchen läßt, und auf ihre „Er 
greifung“ die höchsten Prämien aussetzt, übernachtet Peter mi 
Gitta bei seinem Freund Fred. — Am nächsten Morgen gehe 
Gitta und Peter zum Verleger, um ihm einen Schlager, den Pete 
komponiert hat, anzubieten. Der Verleger lehnt ab. Peter ist dar 
über verzweifelt, da beschließt Gitta zum Primas zurückzugehe 

und das Lied als Glanznummer ihrer nächsten Premiere zu sin 

gen. Sie verabschiedet sich von dem ahnungslosen Peter unc 
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fährt ins Theater. — Im Theater ist die Verwirrung auf dem Höhepunkt. Um die 
Premiere nicht absagen zu müssen, soll Ilona, die ewige zweite Besetzung, an 
Gittas Stelle auftreten. Vor Aufregung und Lampenfieber kann sie nicht einmal 
auf der Probe singen. Der Primas schimpft und flucht, nichts klappt, nichts geht 
in Ordnung — die Premiere wird ein Skandal ohne Gleichen sein! — Da er- 
scheint Gitta. Schüchtern und unsicher kommt sie aus einem Bühnenwinkel hervor, 
wagt kaum den Kopf zu heben, möchte sich am liebsten wieder verstecken — aber 
schon ist sie von den Musikern entdeckt worden, die sie mit ungeheurem Jubel 
begrüßen. Auch der Primas ist glücklich, daß Gitta zurückgekommen ist und 
willigt gerne in ihren-Wunsch, das Lied Peters in der Premiere singen zu dürfen. 
Sie beginnt sofort, die neue Nummer mit den Musikern zu studieren. Als Peter hört, daß 
die berühmte Gitta Farkas sein Lied singen wird, ist er sehr stolz und froh. Jetzt hat, 
er die langersehnte Karriere gemacht und kann sich mit seiner kleinen Gitta verloben. 
Abends im Theater. Gitta steht auf der Bühne und singt. Da öffnet sich eine Logentüre 
und Peter tritt ein. Ein Blick, er erkennt Gitta! Und nach vielen Mißverständnissen, die 
zwischen den beiden noch geklärt werden — sinken sie einander glücklich in die Arme. 
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ı Waskann so schön sein 


wie deine Liebe? 
(English Waltz) 


Was kann so schön sein, 
wie deine Liebe, wie das Glück, 
das du mir gibst? 

Was kann so schön sein, 
wie deine Augen, 

wenn ich darin seh’, 

daß du mich liebst? 

Den ganzen Tag 

denk’ ich an dich, 

ich träume nur von dir allein, 
sehn mich nach dir, 

und brauche dich 

um froh zu sein, 

Was kann so schön sein, 
wie deine Liebe? 

Küß' mich, 

und die ganze Welt ist mein! 


Mädel, so bist du! 


Foxtrott 


Mädel, so bist du, 

so lachst du, so küßt du, 
sag' Mädel, wen liebst du 
heut’ Nacht? 

Süß wie Tokayer 

und heiß wie das Feuer 

und schön, 

daß das Herz einem iacht, 
keine andere küßt so gut, 

so mit Paprika im Blut. 

Und ich bin verrückt nach dir, 
ja, was kann ich denn dafür ? 
Mädel, so bist du, 

so lachst du, so küßt du, 

ja, Mädel, du weißt, 

wie man's macht, 


Die vollständigen Liedertexie aus 
diesem Tonfilm erscheinen in den 
Monopol»Liederbüchern 
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